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[1] Ich speise heute Mittag bei der Frau Kurfürstin, vermuthlich doch mit Ihnen. Soll ich Sie mit 
meinem Wagen abholen?
Wo ich nicht irre, sind Sie Schachspieler – ich könnte Sie den Abend in einen Schachclub bringen, der 
im Cölnischen Hofe selbst gehalten wird
Ganz der Ihrige
Schlegel
Dienstag Morgen
d. 3ten Febr.
[2] An
Herrn Geh. Leg. Rath
von Varnhagen
[1] W. von Schlegel. Bonn, den 3. März 1829.

März 1829.

Namen
Auguste, Hessen-Kassel, Kurfürstin
Körperschaften
(Schachspiel-Gesellschaft, Bonn)
Orte
Bonn

Köln
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